
Young  
and fresh   
Räume füR  
junge menschen

17. SympoSium zur Förderung  
der Baukultur in niederSachSen

15. Juni 2023
9:30 – 15:30 uhr

hannover
Sheraton Hannover Pelikan Hotel 
Pelikanplatz 31, 30177 Hannover

Anmeldung bis 9. Juni 2023 unter:  
www.aknds.de/baukultur/symposium-zur-baukultur

teilnahmebeitrag: 35 euro
eine verbindliche anmeldung ist erforderlich.



das diesjährige Symposium zur Baukultur widmet sich speziell orten und 
räumen für junge menschen. ein gebäude für Bildung ist dabei, ebenso 
wie ein open-air-Sportpark, ein campus für die Wissenschaft und ein SoS-
kinderdorf. Wie werden junge menschen in die planungsprozesse für solche 
projekte einbezogen, wie nutzen sie eigentlich die für sie geschaffenen 
innen- und außenräume und was benötigen sie in der zukunft? hierauf will 
das Symposium versuchen antworten zu finden – auch vor dem besonderen 
hintergrund der corona-pandemie und deren auswirkungen auf kinder und 
heranwachsende soll diskutiert werden. 

das 17. Symposium zur Baukultur in niedersachsen zeigt anhand von 
zahlreichen Fallbeispielen unterschiedlichste ansätze und übertragbare 
lösungsvorschläge, hinterfragt konventionen und richtet den Blick nach 
vorne auf zukunftsfähige orte und räume für junge menschen.

die Fachtagung wird gemeinsam vom niedersächsischen ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Bauen und digitalisierung und der architektenkammer 
niedersachsen durchgeführt. planerinnen und planer der Fachrichtungen 
architektur, innenarchitektur, landschaftsarchitektur und Stadtplanung 
sowie Vertreterinnen und Vertreter von Städten und gemeinden sind wie 
alle anderen interessierten herzlich eingeladen.

robert-Bosch-gesamtschule hildesheim,  
»neue räume durch partizipation«,  

experimentelles reallabor  
zur neugestaltung der pausenhalle,  

Fotos: remke partner innenarchitekten mbB



ProgrAmm
15. Juni 2023

Architektenkammer niedersachsen
Friedrichswall 5 | 30159 hannover | telefon 0511 28096-0 |  
telefax 0511 28096-19 | info@aknds.de | www.aknds.de

niedersächsisches ministerium für Wirtschaft, Verkehr,  
Bauen und Digitalisierung
Friedrichswall 1 | 30159 hannover | telefon 0511 120-0 |  
poststelle@mw.niedersachsen.de | www.mw.niedersachsen.de

Willkommen

BegrüSSung
Olaf Lies
Niedersächsischer Minister für Wirtschaft,  
Verkehr, Bauen und Digitalisierung

einFührung
Robert Marlow
Präsident der Architektenkammer Niedersachsen

Baukultur schafft Zukunft für alle
Vorstellung des ersten Baukulturberichts  
für niedersachsen
Christoph Schild, Vizepräsident der Architekten-
kammer Niedersachsen

ORte füR KinDeR unD jugenDliche

Bildungsorte und lernwelten der Baukultur: 
Wie verändern sich Bauen und Planen, wenn  
wir die gebaute umwelt auch als lernraum  
für heranwachsende verstehen?
Dr.-Ing. Felix Bentlin, TU Berlin

sOs-Kinderdorf in Düsseldorf
Architekt Christian Kawe, KRESINGS, Düsseldorf

sportpark styrum – mülheim an der Ruhr  
Vom fußballplatz zum sportiven Begegnungsort
Landschaftsarchitekt Klaus Tenhofen,  
Planungsbüro DTP Landschaftsarchitekten GmbH,  
Essen

kaFFeepauSe

WissenschAftsRäume füR  
junge menschen

Architektur für Bildung und nachwuchs-
förderung – das  XlAB in göttingen
Prof. Dr. Eva-Maria Neher, Gründerin  
und eh. Direktorin XLAB Göttingen

Bildungsbauten anders
Architekt Julian Weyer, C. F. Møller Architects, 
Aarhus

coliving campus Braunschweig
Prof. Dr. Anja Hesse, Kulturdezernentin  
Stadt Braunschweig

mittagSpauSe

DisKussiOn 
nach corona – welche Räume braucht  
Bildung jetzt?
Alexandra Vanin-Andresen, Schulleiterin 
Otfried-Preußler-Schule, Hannover | 
Christiane Kraatz, Vizepräsidentin der 
Architekten kammer Nieder sachsen  | 
Architekt Julian Weyer, C. F. Møller Archi tects, 
Aarhus | Landschaftsarchitekt Björn Bodem, 
chora blau Landschaftsarchitektur Hannover | 
Stefan Niemann, SICHT.weise, Verden/Aller 
(Moderation)

PlAnen füR unD mit jungen menschen

Partizipation als Planungswerkzeug
Innenarchitektin Prof. Dr.-Ing. Tanja Remke, 
Remke + Partner Innenarchitekten mbH,  
Barsinghausen

Partizipation – auf dem Weg zu neuen schulen
Architekt Dirk Landwehr, Trapez Architektur, 
Hamburg

urban Valley Wolfsburg, studienprojekt im Rah-
men des Wolfsburg Award for urban Vision 2022
Architekt Bernhard Ax, Studierende Edwald 
Dederer, Paul Diebold und Johannes Schmidt, 
Technische Universität Braunschweig, Institut für  
Entwerfen und Raumkomposition – Prof. Volker Staab

SchluSSWorte
Stefan Niemann, SICHT.weise, Verden/Aller  
(Moderation) – Schulentwicklungsberater | Schul-
bauberater | Supervisor und Coach
Robert Marlow, Präsident der Architektenkammer 
Niedersachsen
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Anrechenbarkeit die Veranstaltung entspricht sechs Fort-
bildungsstunden /-punkten (á 45 min.).

Bitte beachten sie, dass bei unserer Veranstaltung Foto-  
und Videoaufnahmen gemacht werden, die auf den Webseiten 
der architekten kammer niedersachsen und des nieder-
sächsischen Wirtschaftsministeriums, in unseren Social-
media-kanälen und im rahmen von externer und interner 
Berichterstattung (z. B. durch presse) veröffentlicht werden.


